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Berentzen: Führender Spirituosen-Hersteller entsche idet sich für 

Zoll-Software von Mercoline 

Zur Abwicklung elektronischer Zollanmeldungen für Ausfuhren 

implementiert die Berentzen-Gruppe AG M.SupplySide.ATLAS. In einer 

weiteren Phase wird Mercolines Lösung zur Sanktionslistenüberprüfung 

M.SupplySide.SecureTrade eingesetzt.  

 

Berlin, 14.04.2008 – Im Zuge der Modernisierung der IT-Landschaft hat 

sich Berentzen für die Ablösung der bisherigen, in die Jahre 

gekommenen Exportlösung entschieden. Nach einer 

Anforderungsdefinition konnten die Vorteile der voll in das SAP-System 

integrierten Lösungen M.SupplySide.ATLAS und 

M.SupplySide.SecureTrade von Mercoline sowohl die IT als auch die 

Fachbereiche überzeugen. „Mögliche Alternativlösungen zeigten oft 

funktionale Schwächen, waren nicht in SAP integriert oder konnten 

preislich nicht überzeugen“, fasst Wilhelm Heyen, Leiter ERP-

Anwendungen bei Berentzen, zusammen. 

Berentzen wird den neuen gesetzlichen Anforderungen der deutschen 

Zollbehörden hinsichtlich der elektronischen Zollanmeldung (ATLAS 

Ausfuhr), welche zum 1. Juli 2009 für alle ausführenden Unternehmen 

verpflichtend wird, frühzeitig Rechnung tragen. Daher implementiert 

Berentzen die Mercoline Lösung zur elektronischen Zollabwicklung 

(M.SupplySide.ATLAS). Heyen betont, dass Berentzen unbedingt den 

Jahr-2000-Effekt vermeiden und die Implementierungskosten niedrig 

halten wolle. 

Darüber hinaus wird Berentzen für die Prüfung relevanter Stammdaten 

und Geschäftsvorfälle auf die Mercoline Komponente für 

Sanktionslistenprüfung (M.SupplySide.SecureTrade) umstellen. Diese 

Lösung automatisiert und erweitert die Prüfungsprozesse und schafft 
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Berentzen die Sicherheit, den nationalen und internationalen 

Compliance Anforderungen noch besser gerecht zu werden. 

Die vollständige Integration beider Anwendungen in das bestehende 

SAP-System reduziert die Kosten für Implementierung und Betrieb in 

den nächsten Jahren erheblich. Helmut Kuddes, Logistik-Fachmann bei 

Berentzen und maßgeblich an der Software-Auswahl beteiligt, zeigt sich 

überzeugt: „Der Schulungsaufwand für die Mitarbeiter wird durch die 

vertraute SAP-Umgebung drastisch verringert. Darüber hinaus 

vermeiden wir mit der direkten Archivierung im bestehenden Berentzen 

Archivsystem das Betreiben einer weiteren Archivanwendung.“  

Ein weiterer Pluspunkt für Mercoline: die komplette Abwicklung der 

Projekte erfolgt „aus einer Hand“. Berentzen hat darüber hinaus einen 

Partner gefunden, der auch bei anderen Themen mit seiner Lösungs- 

und Beratungskompetenz zu Diensten steht.  

 

Berentzen-Gruppe AG ist eine der führenden Getränkegruppen in 

Deutschland. Seit nahezu 250 Jahren steht der Name Berentzen für 

feine Destillierkunst und Freude am Genuss.  

Der Fokus von Berentzen liegt auf den Kernmarken Berentzen und 

Puschkin in Volumensegmenten des Spirituosenmarktes sowie der 

Marke Vivaris im Erfrischungsgetränkemarkt. Markenpflege und 

Innovationen sowie exzellente und motivierte Mitarbeiter bilden die 

Grundlage für profitables nachhaltiges Wachstum der Berentzen-

Gruppe.  

 

M.SupplySide.ATLAS und M.SupplySide.SecureTrade sind Module der 

M.ECR.Suite und damit Bestandteil einer Gesamtlösung für Efficient 

Consumer Response. Mit den aufeinander abgestimmten 

Produktsuiten werden – entsprechend dem Anspruch der 
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ganzheitlichen Betrachtung – verschiedene Unternehmensbereiche 

unterstützt. Die M.DemandSide.Suite deckt beispielsweise die 

Bereiche Sortiments- und Platzierungsmanagement, 

Promotionssteuerung und Preisoptimierung ab. Die 

M.Communications.Suite beinhaltet EDI-Services, digitale Signatur und 

weitere Lösungen für den elektronischen Datenaustausch. 

Datenmanagement und Entscheidungsunterstützung bietet die 

M.Informations.Suite. Das vierte Modul ist die M.SupplySide.Suite, die 

Unterstützung entlang der Supply Chain bietet – beispielsweise durch 

ATLAS oder Sanktionslistenprüfung.  

Unternehmen können die Module bzw. einzelne Elemente der Module 

passend zu ihren ECR-Prozessen einsetzen. Weitere Elemente lassen 

sich jederzeit ergänzen. 

Die Mercoline GmbH verfügt über 20 Jahren Erfahrung im 

Management von IT-unterstützten Geschäftsprozessen. Das 

Unternehmen bietet Prozessberatung und IT-Lösungen mit 

Schwerpunkt Efficient Consumer Response (ECR) für Kunden aus 

Handel, Industrie und Logistik. Seit 2001 ist Mercoline zertifizierter 

SAP-Partner und bietet Lösungen für den Einsatz mit und ohne SAP.  
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